
Filzworkshop und Kugelbahnen bauen – zwei Kulturprojekte in der Schule 

Trotz Corona hatten die beiden zweiten Klassen der Michael-Arneth-Schule auch heuer gegen Ende 

des Schuljahres noch die Möglichkeit, einige tolle Projekte im Rahmen des Programms 

„Kultur.Klassen“ zu erleben. Kindern wird mit diesem Programm der Zugang zu neuen 

Erfahrungswelten im kulturpädagogischen Bereich ermöglicht. So können zum Beispiel Projekte aus 

den Bereichen Kunst, Literatur, Medien, Musik, Zirkus, Theater und vieles mehr gebucht werden. 

Heuer erhielten die Schülerinnen und Schüler u.a. die Möglichkeit, mit Fachpersonen zu filzen und 

Kugelbahnen zu bauen.  

 

Hier ein kurzer Bericht von drei Schülerinnen (Inara, Luisa und Lilly)aus der 2b zum Filzen: 

Die Frau M. hat mit uns gefilzt, und zwar einen Vogel. Wir hatten viel Spaß, und er wurde cool. Wir 

haben zuerst nass gefilzt. Dazu haben wir eine Knisterfolie, Seife und Schafswolle gebraucht. Aus der 

Schafswolle haben wir eine Form gebildet. Die Vögel haben wir trocknen lassen. Am nächsten Tag 

haben wir trocken gefilzt. Mit einer Nadel haben wir an unseren Vögeln noch Verschönerungen 

gemacht. Dann haben wir für unseren Vogel noch ein Nest gebastelt und ein Ei gefilzt. An unseren 

Vogel haben wir eine Schnur geknotet. Wir waren sehr schnell damit fertig. Dann haben wir uns noch 

von der Frau M. verabschiedet.  

 

Das berichten drei weitere Schülerinnen (Emma, Amelie und Cécile)aus der 2b vom Kugelbahnbauen: 

Als wir in die Klasse kamen, hatte unsere Lehrerin eine Überraschung für uns. Ein Murmelbahnbauer 

war da. Wir haben uns sehr gefreut. Erst haben wir geholfen auszuladen. Wir haben dazu eine 

Menschenkette gemacht und die Teile weitergereicht. In der Aula haben wir ausprobiert, wie man 

die Murmelbahn erhöhen könnte. Jeder durfte zuerst mit einem/r Partner*in bauen. Nach der Pause 

haben wir gemeinsam eine große Murmelbahn gebaut. Wir hatten großen Spaß. Dann haben wir 

mitgeholfen aufzuräumen und uns verabschiedet.  


